
 

Pressemitteilung:  Freie Wähler Dresden öffnen die Listen zur Kommunalwahl für engagierte Dresdner 
 

Auf einer Mitgliederversammlung am 19. Januar 2024 haben die Freien Wähler Dresden beschlossen, 

aktiv um Dresdner zu werben, die zur Stadtratswahl und zu den Wahlen der Stadtbezirksbeiräte und 

der Ortschaftsräte antreten wollen und die sich von keiner der etablierten Parteien vertreten fühlen.  

 

Unser zentrales Ziel für die am 9. Juni anstehenden Wahlen ist ein klarer Politikwechsel für Dresden. 

Wir wollen unsere Erfahrungen von fünf Jahren Kommunalpolitik in ein breites bürgerliches Bündnis 

einbringen, das wieder Politik für die Mehrheit der Dresdner Bürger macht.  

 

Grundsätze: 

 

 Wir lieben Dresden, wir leben gern in unserer Stadt und wir fühlen uns den Traditionen 

unserer Heimat verbunden.  

 Die 1989 gerade auch in Dresden selbst erkämpfte Freiheit im Denken, Reden und Handeln 

ist unsere Grundhaltung zur Politik. 

 Wir stehen für freie Entscheidungen jedes Stadtrates, ohne Fraktionszwang.  

 Bürger sind mündige Wesen, die weder „erzogen“ noch bevormundet werden müssen. 

 Wir wollen wesentliche Entscheidungen mit langfristigen Auswirkungen auf das Leben der 

Dresdner künftig direkt durch die Bürger entscheiden lassen. 

 Wir sind gegen die Erhöhung von Steuern, Abgaben und Gebühren für die nächsten 5 Jahre. 

 Für uns ist die Stadtverwaltung mit den Bürgermeistern für den Bürger da und nicht 

umgekehrt.  

 Wir werden mit allen gewählten Stadträten zusammenarbeiten, solange es um die Sache 

geht.  

 

Einzelprojekte: 

 

 Schaffung eines würdigen Gedenkortes für den 13. Februar im Stadtzentrum 

 dauerhafter Erhalt der Ortschaften  

 Wohneigentum für Dresdner Familien 

 Sanierung und Ausbau der Oberschulen und der beruflichen Schulen 

 Senkungen der Parkgebühren im Stadtzentrum, keine neuen Anwohnerparkgebiete 

 Schaffung von P&R Parkplätzen an der Stadtgrenze und attraktive Angebote für Pendler 

 Umsetzung der Beschlüsse zur Erweiterung des Elberadweges 

 Bau der Schwimmhalle in Klotzsche und des Neuen Sachsenbades 

 Eröffnung des Fernsehturmes im Einvernehmen mit den Anwohnern 

 Sanierung der Stauffenberg-Allee und der Königsbrücker Straße 

 4 Wochen Frist für Bescheide durch die Stadt 


